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Antrag-Nr. VII-A-10139 
 
Status: öffentlich 
 
Eingereicht von: 
SPD-Fraktion 
 
 

Stammbaum: 
 

VII-A-10139 SPD-Fraktion 
 

Betreff: 
Bewältigung der Verkehrsflut in den Ortsteilen Mölkau und Stötteritz 
 
 
Beratungsfolge (Änderungen vorbehalten): 
Gremium 

Voraussichtlicher 
Sitzungstermin 

Zuständigkeit 

   

Ratsversammlung 24.04.2024 Verweisung in die 
Gremien 

FA Stadtentwicklung und Bau 30.04.2024 1. Lesung 
FA Umwelt, Klima und Ordnung 07.05.2024 1. Lesung 
OR Mölkau  Vorberatung 
SBB Südost  Vorberatung 

 
 
Beschlussvorschlag 
1. Der Oberbürgermeister wird gebeten, für die Ortsteile Mölkau und Stötteritz folgende 
verkehrsrechtlichen Anordnungen für eine Verkehrsberuhigung zu prüfen:  

• Umsetzung einer Verkehrsberuhigung auf den Durchgangsstraßen Engelsdorfer 
Straße, Paunsdorfer Straße, Sommerfelder Straße und Zweinaundorfer Straße 
[gemäß Stadtentwicklungsplan Verkehr und öffentlicher Raum 1. Fortschreibung vom 
25.02.2015 Punkt 5.4.3, S 73 „… umfeldverträgliche Möglichkeiten zur Entschärfung 
der verkehrsbedingten Probleme für die Wohngebiete zu prüfen” und 
Lärmaktionsplan]  

• Herausnahme des Lkw- und Wirtschaftsverkehrs ab einem Gewicht von 7,5 Tonnen  
• Optimierung der Ampelschaltung in den Kreuzungsbereichen entlang der o.g. 

Durchgangsstraßen  
• Anpassung der Verkehrsleithinweise von/zur Autobahn A14  
• Einrichtung von Fußgängerüberwegen (Zebrastreifen)  
• Einrichtung von Verkehrsüberwachungssystemen (Blitzer).  

 
Ein Prüfbericht liegt bis zum Ende des III. Quartals 2024 vor.  
 
2. Darüber hinaus wird der Oberbürgermeister beauftragt, in der für das Jahr 2025 avisierten 
Machbarkeitsstudie zur Verkehrskonzeption Mittleren Ring Südost folgende Eckdaten zu 
berücksichtigen:  

• Ertüchtigung aller Durchgangsstraßen in der Ortschaft Mölkau für Rad- und 
Fußverkehr  

• Aufstellung einer Maßnahmenliste mit zeitlicher Einordnung zur Sanierung der 
Engelsdorfer, Sommerfelder Straße und grundhafte Erneuerung der Zweinaundorfer 
Straße 

• Einbindung des ÖPNVs  
• Einbindung von Sharing-Angeboten für Fahrrad und MIV  
• Einbindung der Akteure vor Ort in die Verkehrskonzeption Mittlerer Ring 

(Ortschaftsrat, Stadtbezirksbeirat, Bürgervereine und Bürgerinitiativen).  
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Sachverhalt 
Gemäß den Ausführungen des Verkehrs- und Tiefbauamtes aus dem Jahr 2023 wird für die 
Verkehrsplanung Mittlerer Ring Südost eine Machbarkeitsstudie in Auftrag gegeben. Diese 
soll auch neben der Untersuchung zur Umsetzung des Mittleren Rings Maßnahmen für die 
verkehrliche Entlastung der Ortsteile Mölkau und Stötteritz untersuchen. Es ist zu begrüßen, 
dass hier alle Verkehrsarten einbezogen werden sollen. Da die Beauftragung der Studie 
jedoch erst Ende 2024 erfolgen soll und somit erst zum Ende des Jahres 2025 mit einer 
Ergebnisvorlage zu rechnen ist, wird mit diesem Antrag das Ziel von kurz- und mittelfristigen 
Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung und – entlastung für die Ortsteile Mölkau und Stötteritz 
verfolgt. 

 
Anlage/n 
Keine 
 


